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Putsch in Burundi, Ebola in Liberia, Fährun-
glück im Kongo. Afrika ist und bleibt der 
Kontinent der Krisen, Krankheiten und Ka-
tastrophen. Oder etwa nicht? 

Der in Kapstadt lebende deutsch-niederlän-
dische Autor Lutz van Dijk sagt: Afrika ist 
vielfältig, uralt und modern. Er liest aus sei-
nem neuen Buch „Afrika – Geschichte eines 
bunten Kontinents“ (Peter Hammer Verlag).

Im Anschluss diskutieren Gäste aus Wissen-
schaft und Wirtschaft über die Geschichte, 
Gegenwart und Zukunft Afrikas. Muss man 
Afrika mit anderen Augen betrachten als 
bislang? Wer hat die Deutungshoheit über 
den Kontinent: Afrikaner oder Europäer? 
Wie sehen die wirtschaftlichen Perspekti-
ven des Kontinents aus? Afrika ist ein Kon-
tinent im Umbruch – das zeigen auch die 
aktuellen Flüchtlingsströme. 
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Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Deutsches 
Institut für Entwicklungspolitik (DIE)

Moderation
Dr. Dirke Köpp
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Es wird auf Deutsch und Englisch diskutiert.
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